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Beilage zu Nr . 178 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 28 . Juli 1881 .

Deutschland .
L Leipzig , 21 . Juli . (« uS der Rechtsprechung

- es Reichsgerichts . ) Bei Anstellung eines Inge¬
nieurs in einer Maschinenfabrik war bedungen , daß der¬
selbe neben dem Gehalt eine seinen Leistungen entsprechende
Tantieme des Reingewinns erhalten solle. Darüber ent¬
stand Streit , in welchem entschieden wurde, die Höhe der
Tantieme sei vom Gerichte nach billigem Ermessen zu be¬
stimmen , und diese Entscheidung könne zwar nnt der Be-

-ufung, nicht aber mit der Revision angefochten werden.'
Das Seerecht findet auch nicht einmal analoge Anwen¬

dung auf die Schifffahrt auf Flüssen und Landseen .
Wenn der Wechselinhaber vom Acceptantcn eme Therl-

zahlung erhält , demnächst aber gegen den Aussteller die
volle Wechselsumme einklagt , erstreitet und ausgezahlt er¬
hält , so muß derselbe das Zuvielerhaltene wegen seiner
Arglist zurückerstatten .

Ein Amsterdamer Haus hatte durch seinen Agenten zu
Stettin an einen dortigen Kaufmann ein sehr großes
Quantum Häringe verkauft und sich verpflichtet , nur sor-
tirte , große Fische zu liefern. Ueber die Bedeutung dieser
Worte bestehen zu Amsterdam und Stettin ganz verschiedene
Ansichten und es fragte sich , ob die Usance des einen oder
anderen Platzes maßgebend sei . Der Sprachgebrauch von
Stettin ist für entscheidend erklärt worden , weil dort der
Vertrag zu Stande kam und zu erfüllen war .

Wenn Jemand gewerbsmäßig, sogar mit Annahme einer
Firma , die von ihm selbst verfaßten Bücher verlegt , so
«rscheint er als Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuchs .

Die Strafkammer hatte die Beeidigung lediglich unter
Allegirung des 8 56 Nr . 3 Strafproz .-Ordn . abgelehnt.
Dies führte zur Aufhebung des Urtheils , weil jene Gesetzes-
fielle verschiedene Fälle umfaßt und der Richter mindestens
darüber sich zu äußern hat , ob er den einen oder andern
Fall als tatsächlich gegeben ansieht .

Derjenige , welchem eine Sache vom Eigenthümer zum
Gebrauche geliehen ist, erscheint als berechtigt , den Straf¬
antrag wegen Beschädigung dieser Sache zu stellen, indem
derselbe in seinem Gebrauchsrechte verletzt ist.

Daraus , daß die mit Verletzung des 8 19 des Reichs-
aesetzes vom 21 . Oktober 1878 verbreitete Schrift einen
besonders gefährlichen Charakter hat , kann ein Grund für
höhere Strafe entnommen werden.

K, Mülhaufe « , 28 . Juli . Vom 1 . August an wird in Bel -
fort in der Druckerei von Spitzmüller ein neues französisches
Blatt erscheinen, welches den Titel „Le Rapide " führt und die
Bestimmung zu haben scheint, dem hiesigen „ Expreß" Konkurrenz
zu machen . Ob der „Liberal de l'Est", welcher bisher in der
Spitzmüller 'schen Druckerei erschienen ist , mit dem neuen Blatt
verschmolzen werden soll, ist mir nicht bekannt ; — dagegen weiß
Ich , daß für den „Rapide" ein Redaktions- und ein Ädministra-
tionsbureau in Mülhausen errichtet wird und das neue Blatt
speziell für den Vertrieb in Elsaß-Lothringen bestimmt ist . Die
Tendenz deS Blattes wird jedenfalls eine freisinnige sein , daß
dasselbe aber in die Politik des hiesigen Landes einzugreifen, eine
Deutschland feindliche Stellung einzunehmen beabsichtige , ist sehr
zu bezweifeln , da der oder die Unternehmer zum Voraus ein-
sehen können , daß in diesem Falle dem Blatt der Weg über die
Vogesen bald gesperrt sei» würde-
-̂ . Der „Rapide " wird in kleinerem Format täglich , auchanSonn -
«nd Feiertagen erscheinen und 20 M . per Jahr kosten. — Es
mag befremden , daß das Blatt in Belfort gedruckt werden soll :
wer aber mit den hiesigen Verhältnissen vertraut ist » kann sich
dieses leicht erklären . Es findet sich nämlich hier keine Druckerei,
die im Falle wäre , ein täglich erscheinendes französisches Blatt
zu drukkn, mit Ausnahme der Bader 'schen , in welcher der „ Ex¬
preß " gedruckt wird .

Am 31 . findet hier das oberelsässische Schauturnfest statt , an
dem im Ganzen 11 Turnvereine theilnehmen werden .

Badische Chronik .
Karlsruhe , 27 . Juli . Das „ B erord nun g sb latt des

Von der württembergische « Landes -Gewerbe -
ansstellnng . VII.

Nicht unerwähnt bleiben darf die Gruppe der Ausstellung ,
welche die musikalischcnJnstrumente umfaßt , sind doch
bekanntermaßen württembergische Orgeln und Klaviere in allen
Welttheilen zu finden . Unter den Orgelbauern steht obenan
Walker in Ludwigsburg , dessen weltbekanntes Etablissement
vn Jahr 1820 gegründet wurde. Die von ihm ausgestellte Orgel
(mit 32 klingenden Stimmen ) ist für das Münster in Freiburg

B . bestimmt . Das Gehäuse derselben ist nach einer im erz-
bsschöfljchen Banamt verfertigten , der Architektur des Münsters
»ich anschließenden Entwurf im gothischeu Stil in Eichenholz
^ geführt. Der herrliche Ton des Werkes, das jeden Tag zur
bestimmten Stunde von Lehrern des Stuttgarter Konservatoriums
gespielt wird , findet allgemein uneingeschränkte Bewunderung .
Die Orgel , welche auf der Galerie der Gewerbehalle einen vor-
Higlich geeigneten Platz erhaten hat, verherrlichte mit ihren präch -
ügen Klängen schon die Eröffnungsfeier der Ausstellung . Auch
^ dere Orgelbau - Werkstätten des Landes (Stuttgart , Heilbronn ,« lengen a. B . und Kirchhcim u . T .) sind mit tüchtigen Leistungen
vertreten und es ist Aussicht vorhanden , daß keine der ausge¬
stellten Orgeln mehr in ihre Werkstätte znrückkehrcu wird : über
alle sind Verkaufsverhandlungen eingeleitet . — Nicht minder als
me Orgelbau - Kunst genießt bekanntlich die württembergische
« lavierfabrikation eines Weltrufs und die von 42 Firmen zur
Ausstellung gebrachten Erzeugnisse dieser Industrie dürfen sich
m der That der strengsten Prüfung des unerbittlichsten Kritikers
vvgescheut unterwerfen. Bemerkenswerth ist die Sorgfalt , welche
letzt auf eine stilvolle Herstellung auch der Klaviergehäuse ver¬
wendet wird . Dem allgemein hervortretenden Verlangen nach
^ "Gerechtigkeit beim gesammten Hausrath können natürlich auch
^ Aavieftabrikanten nicht widerstehen , und wenn die bisher fast
T^ Aließlich herrschenden glatt polirten, schablonenmäßig gehau¬
en Gehäuse noch nicht ganz verdrängt sind , so zeigt unsere Aus-

Großh . OberschulrathS " Nr . 13 vom 26 . Juli enthält folgende
Bekanntmachungen . 1 ) Die an den Mittelschulen ange-
stellten Reallehrer bctr. Die bereits vor dem Erscheinen der Ver¬
ordnung vom 20 . Mai d . I . , die Prüfung und Anstellung der
Reallehrer betr. , mit den Rechten des Gesetzes vom 11. März
1868 , bezw. vom 28 . Juni 1874 angestellten Hauptlehrer werden
künftighin„Reallehrer " genannt. 2) Die Vergebung der Prämien
aus der Karl -Friedrich-Stiftung in Mosbach für 1880/81 betr.
Prämien mit ie 38 Mark wurden den Hauptlehrern Emst in
Nüstenbach und Link in Robem , nun in Kronau , verliehen. 3) Die
Ertheilung und Beaufsichtigung des Religionsunterrichts an den
Volksschulen betr. 4) Die Vergebung der Stipendien aus der
Wirthlin'schen Stipendienstiftung in Freiburg betr. Vom Be¬
ginn des kommenden Schuljahres an sind mehrere Stipendien zu
vergeben .

Karlsruhe , 27 . Juli . DaS „Verordnungsblatt der Gener al -
direktion der Großh . bad. Staats - Eisenbahnen" Nr . 37 vom
26 . Juli enthält : 1) eine Allgemeine Verfügung , die
Befördemng von Sprengstoffen betr. 2) Sonstige Be¬
kanntmachungen , betreffend : Besetzung von Bahnmeister-
Stellen . (Die Bahnmeisterei Friedrichsfeld mit 1890 M . Ge¬
halt und freier Dienstwohnung wird zur Bewerbung für Bahn¬
meister ausgeschrieben ) , Billetkontrole durch die Schaffner , Kom-
binirbare Schweizerische Rundreisebillete , Kunst- rc -Ausstellung
in Karlsruhe , Rheinisch -Westphälisch -Pfälzischer Verkehr . Saar -
kohlen- Vcrkehr nach der Schweiz, Lederausstellung in Frankfurt ,
Belgisch -Südwestdeutscher Verkehr , Salztransporte Jagstfeld -
Thann , Frachtsatz für Farbholz, Holland-Südwestdeutscher Ver¬
kehr, Hessisch -Badischer Verkehr , Badisch -Württembergischer Ver¬
kehr, Wagenpark der Rechtsrheinischen Eisenbahn, Mittheilungen
über auswärtige Verwaltungen.

Durlach , 26 . Juli . Nach dem soeben ausgegebenen Jahres¬
berichte des hiesigen Pro - und Realgymnasiums betrug die Ge -
sammtzahl der Schüler im verflossenen Schuljahr IM . Davon
gingen ab 21 und blieben 119 , ein Mehr von 18 gegen den
Schluß des vorigen Jahres . Es unterrichten an der Anstalt
jetzt 8 ordentliche und 4 außerordentliche Lehrer . Dem Pro¬
gramm ist beigegeben eine wissenschaftliche Beilage : „Ueber das
alte indische Epos " , von Prof . Dr. A. Holtzmann verfaßt . —
Wie wir hören, haben die diesjährigen (erstmaligen ) Abiturienten
sowohl des Pro - als auch des Realgymnasiums ihre Abgangs¬
prüfung in sehr befriedigender , theilweise vorzüglicher Weise be¬
standen .

2s. Schwetzingen , 26 . Juli . Das Universal-Rcisebureau der
Herren Schottcnfels u . Comp, in Frankfurt, das zu der nächsten
Sonntag in Mannheim statthabenden 4. oberrheinischen Regatta
einen Sonderzug von Frankfurt nach Mannheim veranstaltet, wird
gleichzeitig den Theilnehmern Gelegenheit bieten , Schwetzingen
zu besuchen. — Sonderzüge des Sonntags nach Schwetzingen
waren in früheren Jahren öfter veranstaltet. Vielleicht be¬
dürfte es nur der Anregung von hier aus , um solche wieder
in's Leben zu rufen. — Die gegenwärtige warmfeuchte Witte¬
rung kommt den Hopfenpflanzungen sehr zu statten ; die Ranken
sehen gesund und üppig aus und zeigen einen hübschen Blüthcn -
ansatz.

— Vom Bodenfee , 24 . Juli . Die tropische Hitze der
vorigen Woche erreichte ihren Höhepunkt am 19. d . M . mit
27 Gr . R . im Schatten und 41 Gr . in der Sonne , — der
höchste Stand , der seit dem 11. Juli 1870 bei gleicher Lage des
Thermometers beobachtet wurde . Die Erntearbeiten wurden da¬
durch wesentlich gefördert und insbesondere große Vorräthe an
Roggen und Gerste eingeheimst . Die Garbcnzahl ist Heuer im
Allgemeinen nicht sehr beträchtlich , wogegen der Körnerertrag
schwer in' s Gewicht fällt . In höheren Lagen verspricht der
Hafer eine vorzügliche Ernte . Der Stand der Kartoffeln war
seit Jahren nicht mehr so günstig. Bei den Zwctschgenbäumen
steht eine ganz befriedigende Emte in Aussicht.

Vermischte Nachrichten.
- München , 28 . Juli . (Vom V !I . deutschen BundeS -

schießen .) Die gestern abgesandten Huldigungstelegramme haben
folgenden Wortlaut : „ An Se . Majestät König Ludwig II . von
Bayern : Entflammt von begeisternder Rede auf Ew . Majestät
bringt die Versammlung der Schützen des VH . deutschen Bundes¬
schießens dem erhabenen Monarchen Bayerns ein dreifach don¬
nerndes Hoch mit dem herzinnigsten Wunsche : Gott erhalte Ew .
Majestät ! " — „An Se . Majestät den Deutschen Kaiser : Die zum
VII . deutschen Bundesschießen versammelten Schützen senden Ew .

Majestät , dem Einiger Deutschlands, ihrem erhabenen Kaiser, in
begeisterter Liebe ehrfurchtsvollsten Gruß !" — A« Sonntag
Abends halb 6 Uhr wurde nach Beendigung des Konkurrenz¬
schießens mit dem allgemeinen Schießen begonnen , das bis etwa
halb 8 Uhr währte . Es entwickelte sich sodann in der Festhalle,
in den 4 Wirthschaften und sonstigen Buden ein Treiben, wie eS
wohl selten auf der Thercsienwiese erlebt wurde , und es dürfte
kaum zu hoch gegriffen sein , wenn man die Zahl der Besucher
des Festplatzes auf 80,000 bis 100,000 Personen auschlägt. Als
Beweis , wie groß namentlich der Bierkonsum war, möge dienen ,
daß in der Wirtschaft deS Hrn . Schottenhammel „ Zum wilden
Jäger " im Laufe des Abend« zweimal das Bier ausgegangen
war . Den Besuchern des FWflatzes gefiel es so gut , daß die
Polizeistunde etwa um 3 Stunden überschritten wurde . Heute
früh 5 Uhr fand große Tagreveille statt . Um 4 ' /i Uhr ver¬
sammelten sich am Marienplatz 6 Musikcorps , nämlich die des
Jnfanterie - Leibregimeuts, des 1 . und 2 . Infanterieregiments . deS
1 . schweren Reiterregiments und des 1 . und 3 Feldartillerie-Re¬
giments , welche um die festgesetzte Stunde nach verschiedenen
Richtungen die Stadt durchzogen . Die Musik des 2. Infanterie¬
regiments , welche die nördliche Richtung einschlug , spielte vor
dem Palais des Ehrenpräsidenten Prinz Ludwig und vor dem
Hause der beiden Präsidenten v . Miller und Sedlmayer je eine
Musikpisce. Sämmtliche Musikcorps trafen gegen halb 7 Uhr
am Festplatz ein, woselbst um 7 Uhr das allcmeine Schießen be¬
gann . Um 11 Uhr Vormittags wurde die zum Braten eines
ganzen Ochsen bestimmte Maschine nach dem Festplatze verbracht;
viele Hunderte hatten sich auf dem zurückzulegenden Weg ange¬
sammelt, um das sonderbare Instrument anzustaunen . Am heu¬
tigen Montag wird fast von ganz München des Schützenfestes
wegen „blau gemacht "

, ein buntes Leben, wenn auch nicht so be¬
wegt wie am Sonntag , entwickelte sich schon bei Beginn der Tag¬
reveille, und als die Schützen unter lustigem Geknatter der Büchsen
um den Inhalt des Gabentempcls zu ringe» begannen , zählten
auch die Wirthschaften bereits wieder viele tausend Gäste. —
Se . König ! . Hoheit Prinz Ludwig eröffnet! heute Morgens das
Schießen, und zwar auf der Feldscheibe I ., und war so glücklich,
nahezu das Centrum zu treffen . — Die Tageseinnahmen vom
Sonntag belaufen sich, inklusive der Einzahlungen der Schütze«
bei 'm Konkurrenzschießen , auf mehr als 33,000 Mark , welche
Summe den vom Fincmzkomits aufgestellten Einnahme-Etat be¬
deutend übersteigt.

Literatur -Anzeige «.
DaS nach wirklich ' guter und mannigfaltiger Unterhaltung

suchende Publikum findet in dem soeben erschienenen 20 . Hefte
von „Ueber Land und Meer "

(Verlag der deutschen Verlags¬
anstalt (vormals Ed . Hallbergerj in Stuttgart ) reichlichsten Stoff ,
was das nachstehende Jnhaltsverzeichniß am besten darthun dürfte :
Ein Staatsgeheimniß . Novellette von M . Ring . — Ein blühen¬
des Wunder . Novelle von E. Polko . — Von Niagarafalls nach
Denver City . Von K . v . Rother. (Mit 2 Jll . von A . Wan¬
jura .) — Onkel Sigmund . Novelle von H . Willfried. — Die
Amazonenjagd . Gemälde von A . Baur . — Geh . Legationsrath
Otto v . Bülow . (M . Porte .) — Die Pforte des deutschen Welt¬
handels . Von O . Riecke. — Der „ Alte -Herren -Kommers" am
21 . Mai 1881 zu Straßburg i. E . Bon Bühler . (M . Jll .) —
Direktor Dr . Georg Weber. (M . Portr . ) — DaS Schloß zu
Muskall a . d . N . (M . Jll . ) — Das Rasenball- Spiel (1-avu
Isums ) von F . W . Racquet. — Aus Martin 's „Jllustrirte Na¬
turgeschichte der Thiere". — (M . 3 Jll .) — Reisebriefe auS
Amerika. Bon Fr . Badenstedt. — Bor der Billa Borghese.
Von Günther von Freiberg. (M . Jllustr . nach einem Gemälde
von A . Treidler .) — Wanderungen durch die Muldenthäler .
( M . 9 Jll . von G . Theuerkauf.) — Der Hochzeits - Glückwunsch .
Gemälde von V . Toblcr . — Die elektrische Eisenbahn in Lichter¬
felde bei Berlin . Bon H . Luders.

Bon der illustrirten Wochenschrift „ Garten - und Blumen¬
freund " (herausgegeben von Dr. H . Möhl in Kassel, viertel-
licher Abonnementspreis 1 M . 50 Pf .) erschien Nr . 18. Die¬
selbe enthält : Baumphysiologische Bedeutung des kalten Winters
1879/80. (Schluß . ) — Die Vermehrung der Ziersträucher durch
Stecklinge . Von A . E . Eibel , Obergärtner im botanischen
Garten zu Freiburg . — Der Sommerschnitt . (Schluß . ) — Die
ächten Zwergmispeln. — Clematis als Ausstellungspflanze (mit
Jllustr .) . — Die Lobelien : Iwbotis . detsroxkxllg . (mit Jllustr . ) .— Die Pflege der Obstbäume in Töpfen oder Kübeln : Stachel -
beer - Bäumchen, Birnenbäumchen, Äcpfelbäumchen (mit Jllustr .) .

Verantwort! . Redakteur: I . V . : H . Knittel in Karlsruhe .

stellung doch schon eine ganze Reihe geschmackvoller, von Künstlern
entworfener Flügel - und Pianogehäuse im gothischen und Re¬
naissancestil , welche in/den prachtvollen Zimmereinrichtungenunserer
Ausstellung ihren Platz würdig ausfüllen würden.

Indem wir der Gruppe der polygraphischen Gewerbe
den Blick zuwcnden , widerstehen wir nur schwer der Versuchung,
die Erzeugnisse der hier in Frage kommenden Industrien im
Einzelnen zu betrachten . Die hervorragende Bedeutung . welche
Stuttgart als der bedeutendste Verlagsplatz Süddeutschlands und
als einer der einflußreichsten in ganz Deutschland beansprucht,
und die vorzüglichen Leistungen , welche Lithographie, Xylographie
und Photographie zur Schau stellen , fordern jeden Ausstellungs¬
besucher zu eingehender Besichtigung dieser Gruppe heraus ; allein,
obwohl einige der bedeutendsten Stuttgarter Verlagsfirmen der
Ausstellung fern geblieben sind , würde uns doch die Masse deS
hier zu bewältigenden Stoffes , wollten wir auf's einzelne ein-
gehen , weit über die ausgesteckten Grenzen hinausführen . Es
mag genügen , auf die umfassende Ausstellung von Hallb erger
aufmerksam zu machen, welche nicht blos den Verlagsbuchhandel ,
sondern auch sämmtliche Hilfsgewerbe desselben in sich begreift :
Papierfabrikation, Buchbinderei , Holzschneidekunst, Galvanoplastik
u . s . w . Die aus diesem Etablissement Hcrvorgehenden illustrirten
Journale und Prachtwerke kennt Jedermann . Auch die im Jahr
1682 gegründete Verlagsbuchhandlung, Buchdruckerei und Schrift¬
gießerei von I . B . Metzler , ebenso die Firmen Paul Neff
(Prachtwerke ) , Grüninger , Greiner , Pfeiffer , Rieg er
(Wandkarten) . Wittwer (architektonische Berlagswerkc) , Bonz
u . Cie . in Stuttgart , Henning er in Heilbronn , und wie sie
alle beißen , brauchen nur genannt zu werden , um Jedem auf
dem Büchermarkt halbwegs Kundigen sofort bekannt zu sein . Die
Jugendschriften und Bilderbücher von Schreiber in Eßlingen
sind in der ganzen gebildeten Welt verbreitet . Den Namen und
die Bedeutung des Xylographen A. Cloß kennt Jeder , der ein¬
mal einen Blick in eines der vielen Pcachtwerke geworfen hat ,
die in den letzten Jahren von Stuttgart ausgegangen sind . Die

Ausstellungen der lithographischen Anstalten von Max Seeg er
(Ausstellungsplakat ) . Martin Rommel , Hochdanz u. s. w .
beweisen , daß diese Anstalten den guten Ruf , den sie in so wei¬
ten Zfteisen genießen , vollauf verdienen - Die dieser Gruppe an¬
gereihten „Unterrichtsmittel" wird Niemand unbeachtet lassen .
Ganz besonders möchten wir auf eine Anzahl Handzeichnungen
von Prof . vr . Leidnitz in Tübingen aufmerksam machen :
einen als Lehrmittel für kunstgeschichtliche Vorlesungen bestimm¬
ten Cyklus aus den Deckcndildern des Michel Angela in der
Sixtinischen Kapelle zu Rom ; auch dem Dilettanten kann der
Hohe Kunstwerth , welcher diesen Handzeichnungen des früheren
Tübinger Universitäts -Zeichenlehrers zukommt , nicht verborgen
bleiben. Die Stuttgarter Kunstgewerbc - Schule ist mit Vorlagen
für Ciseleure , Bildhauer . Holzschnitzer und Dekorationsmaler
vertreten . Die kolorirten Wandtafeln für den physikalischen Unter¬
richt von Prof . C . Bopp in Stuttgart , die Naturabgüsse von
Pflanzen , Früchten , Thieren und die architektonischen Modelle
von I . G . Bostnger in Stuttgart , die Schulbänke verschiedener
Systeme von Kottmann in Oehringeu werden die Aufmerksam¬
keit aller Schulmänner und Schulhygieniker auf sich lenken.

Kleine Zeitung .
— Die schon früher auf die Parsifalaufführung bezüglich mit-

! getheilte Nachricht» daß mit Bewilligung des Königs von Bayern
! das Münchener Hof- Opcrnorchester sich im nächsten Sommer
! zum Zwecke dieser Aufführung für zwei Monate nach Bayreuth
> begeben wird , können wir nun dahin erweitern , daß in Ausfüh -
! rung der Titelrolle die Tenoristen Vogl von der königl . Hvfoper
^ in München und Winkelmann von der k. k. Hofoper in Wien

alterniren werden . für die Kundrie Frau Reicher-Kindermaim
vom Stadttheater in Leipzig und für die Partien des Titurel und
Amfortas die Herren Reichmann (München ) und Schelper (Leipzig )

^ in Aussicht genommen sind. Die Dekorationen sollen in Mün-
! chen gemalt und auch die Kostüme dortselbst angefertigt werden.



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Börsenberichte vom 26. Juli. Frankfurt : fest. Deutsche
Staatspapiere schwächer. Oesterr . -Ungar . Renten V« Proz . höher.Russen unverändert. Italiener erholten sich weiter . 91 '/, . Oesterr.Prioritäten gut behauptet. Staatsbahn um 4 st . höher , andere
Oesterr . Bahnen wenig verändert. Deutsche Bahnen auimirt und
steigend . Banken etwas anziehend . Gold ist reichlich angeborenund billiger. — Die Abendbörse war sehr fest .Berlin : sehr fest. Leichte Prolongation begünstigte Sprel -
papiere, Bahnen und Banken ziemlich erheblich . Russische Werthebeliebt. Bergwerke besser. Geld 3*/» Proz .Wien : ruhig . Kurse durchgehend etwas besser.Paris : fest, günstig. Französ . Renten gewannen 20—30 CS.Italiener 60 Cs . Oesterr . Goldrente und Russen etwas besser.London : fest. Italiener um '/» Proz . höher - Preuß . Consolsvon 10v ' /t auf 1000z erhöht.

Nächste Berloosungeu auf den 1 . August 1881 . Stadt
Augsburg 7-fl. - Loose. Serienziehung von 10 Serienä 100 Loosen . Prämicnziehung 1 . September .Finnländische 10 - Thlr . - Loose. Serienziehung von 150Serien ü 20 Loose. Prämienziehung 1 . November.3' /sProz . Köln - Mind euer - Loose L IM Thlr . Prämien¬
ziehung der am 1. Juni gezogene» 0 0 Loose. Höchster Ge¬winn S5.000 Thlr . . niedrigster 110 ^ hlr.Sproz. O esterrei chis ch e SM -fl - Loose von 1860 . Serien¬
ziehung von 10S Serien i> 20 Loose. Prämienziehung 2.November.

Sachsen - Meininger 7- fl . - lVose . Prämienziehung der am

— S Rmk., i Franc - 80 Pfg._
! 2 chw eiz4'/zBern , v . 1877F. 103V«

„ 4»/oBern1880F . IM '/«
Spanien1ÄuslRnt .Piast . 27
N . -Amer.4 ' /,T .pr .18SlD . 113 '/«

1 . Juli gezogenen 2500 Loose . Höchster Gewinn 15.000 fl .,niedrigster 8 fl.
Frankfurter Produktenbörse vom 25. Juli. (Frkf. Ztg.)Wetter : bewölkt . Weizen : unverändert . Roggen : ziemlich un¬verändert . Gerste : — . Hafer : unverändert . Oelsaaten : — . Rüb -öl : unverändert . Branntwein : do . Weizenmehl: do-Weizen (per IM Kilo) netto effektiv hiesiger und Wetter¬auer 23' /^ , effektiv fremder 23 '/» , per diesen Monat 23 '/? B .Roggen (pr . IM Kilo) netto effektiv hiesiger 20'/«, effektivfremder 20' . , Per diesen Monat 20'/- .Gerste (per IM Kilo netto) effektiv hiesige und Wetterauer—, effektiv fremde —.

Hafer (per IM Kilo netto) effektiv hiesiger 15" - — 16 '/- , effek¬tiv fremder 15'/- — 16V- . Per diesen Monat 15V«.Oelsaaten (per 110 Kilo netto) Raps effektiv 27. Rübsm —.Rüböl (per 50 Kilo netto) effektiv ohne Faß hiesiges 30 '/- , inPartien von 50 Ztr . . eff. ohne Faß fremdes in Partien von50 Ztr . Per diesen Monat —, per Oktober —.Branntwein (50°
« Trall . Per IM Liter) effektiv ohne Faß 50.Die Absatzverhältniffefür Brodfrüchte haben sich nicht gebessert ;Mühlen beobachten strenge Zurückhaltung und bleiben nur fürdringendstenBedarf Käufer . Dessen ungeachtet hat sich die Ten¬denz befestigt , als Motiv dafür wird der weniger günstige Aus¬fall des Weizenerträgnisses der neuen Ernte geltend gemacht .Hafer unverändert fest bei stillem Geschäft. Wir notiren : Weizen ,hiesiger und Wetterauer 23 ' /«—23V- M . , Redwinter 24—24V« M .,Roggen , hiesiger neuer 20 - 20 '/« M - , Pfälzer , neuer 20 °/« M -,französischer , alter 20 ' /-—°

« M . , Hafer, altbahrischer und Würt¬tembergs 16—16.40 M . , fränkischer 15 °/«—16 M . Alles perIM Kilo effektiv loco hier . (Frkf. Ztg .)

Köln , 26. Juli . Weizen looo hiesiger SS.— , loco fr«22.50,' per Juli 22.50, per Novbr . 21 .75 . Roggen loco hi-20.50 , per Juli 18 .75 » per Novbr . 16 .60. Hafer loco 17^Rüböl loco 29 .75 , Per Oktober 28.75, Mai 29.10.
Brennen , 26. Juli . Petroleum . (Schlußbericht.) Sta ^white ioco 7.60, per Aug . 7.60, per Sept .-De » . 7 .90 . Ruhig.^ 1Amerik . Schweineschmalz Wilcor (nicht verzollt) 56'/«.
Paris , 26. Juli . Rüböl per Juli 77.—, Per Aug. 77 « lPer Sept .-Dez . 79 .—, per Jan .-Äpril 78.50. — Spiritus LsJuli 62.75, per Sept .-Dez . 61 . — . — Zucker , weißer, diSv» lM . 3. per Juli 79.75, per Okt .-Jan . 64 .— . — Mehl , 8 Mw !ken , per Juli 68 .—, Per Äug . 67 .50 ; 9 Marken per Sern« jOkt . 63 .—, per Sept .-Dez. 62.75. — Weizen per Juli 28V- ^

per Aug. 28 .25, per Sept .-Okt. 28 . 75, Per Sept .-Dez. 28.75. -V .Roggen per Juli 20.20, per Aug . 20.—, per Sept -Okt . 19.7- 1per Sept .-Dez. — . 1
Antwerpen , 26 . Juli . Petroleum -Markt . Schlußbericht ;Stimmung : Fest. Rafsinirtes Type weiß , disp . 18'/- b ., 18 '/« B .

^
Rew - Nork , 25. Juli . (Schlußkurfe.) Petroleum in NewsAork 7 ' /« , dto . in Philadelphia 7 '/-, Mehl 5,00, Rotber Wintewlweizen 1,26 , MaiS (old mixed) 57 , " " — " «» — '

Rio good fair 11 ' /«
Getreidefracht 4 '/- .

Baumwoü -Zusuhr 30M B . , Ausfuhr nach Großbritannien14,OM B . , dto . nach dem Continent 2000 B .

mixed) 57 , Havana-Zucker 7°/, , Kaffee . 1Schmalz (Wilcor) 12 ' /» , Speck S 'Al

Rotterdam , 25 . Juli . Der Dampfer „Rotterdam " da»Niederländisch- Amerikanischen Dampfschifffahrts - Gesellschaft Mgestern in New-Nork angekommen .
— I - Rmk .. I Kulden ö. W . frankfurter Kurse vom 26 . Juli i Ltra - - so Pfg ., i Pfd . ----- 20 ««u., 1 Dollar ---- rnmk. 4. rtü Pfg-, i <rubÄ — N»L. L. 20 Pfg ., 1 Mark Banks — Rmk . 1. SV Rst .4Mein . Pr .Pfdb .Thlr .1M 12ÖV,3 Oldenburger „ 40 127 ' /,4 Oesterr . v . 1854 fl. 250 115°/»5 „ V. 18M „ 600 128 ' ,4 Raab - Grazer Thlr . IM 96 V,

UuverziuSlicheLoosepr.Stuck .
Badische fl. 35-Loose 221 .—
Braunschw. Thlr . 20-Loose 102 .50
Meininger fl. ?-Loose 27 .40
Oest. fl. IM -Loose v. 1864 334 .80
Oester . Kreditloose fl. IM

voll 1858 354 .80
Ansbach-Gunzenhausen —
Schweb. Thlr . 10-Loose —
Ungar .Staatsloose fl.1M 238.M
Freiburger Fr 15-Loose 29 .40
Mailänder Fr . 10-Loose 14 .M

Wechsel rmd Porte».
Paris kurz Fr . IM 81 .15
Wien kurz fl . IM 174 .40
Amsterdam kurz fl . IM 169 .30
London kurz 1 Pf . St . 20.46

Ptaatspapicre .Baden 3 '/, Obligat , fl. 98V,
. 4 „ fl. 101
„ 4 . M . 101" /-,Bayern , 4 Obligat . M . 101" /,,Deutsch!. 4 Reichsanl .M . 102 °,, ,Prenßen4V . °/oCons . M . 106 '/«
„ 4' /, Consols M . 102 ' /»

Sachsen 3V, Rente M .
Wctbg.4VzOb .v -77.79M .

. 4Obl . M .
Oesterreich 4 Goldrente

„ 4' /-Silderrentefl .
„ 4V-Papierrte . fl.
„ 5Papierr . v . 1831

Ungarn 6 Goldrente fl.

. 81 °/,
106' ,
I02V,
81V,
68V»
67V«
83V.

102V»
. 79V,Italien 5 Rente Fr . 91 '/,Rumänien 6 Obligat , fl. 104 ° ',Rußland bObl .v.1877 M . 92 " /«,

„ 4Obl . V. 1S80R . 75» /i,
„ 5iI .Orientanl .PR . MV,Schwed . 4°/, in Mk. 99 "

»«

115

150 '/-
115

182 '/»
172'/,
231 ° ,

N .-Amer.4T .vr . 1907 .D .
Bauk- Aktie».

4V«DeuffcheR.-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr
4 Darmstädter Bank fl .
4 Disc .-Kommaud- Thlr . —
SFrankf. Bankverein Thlr . 112 .5 Oest. Kredit-Anstalt fl . 3l7V«5 Rhein. KreditbankThlr . 116 ' /«SD . Effekt- u . Wechsel-Bk. .

40°/° einbezahlt Thlr . 133 ' /,
Etfeubahu-Aktie «.

6Cvln-Mnden -St .Thlr . 152°/,4 Heidelberg-Speyer Thlr . 53
4 Hess. Ludw . -Bahn Thlr . 1MV,
4Meckl .Friedr .-FranzM . 171°/,4' /- Mälz . Maxbahn fl . 129V«4 . Nordbahn fl. 99 '/-

3'/- Oberschles .-St . Thlr . 242 /.4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 160V,6 ' /» Rhein-Stamm Thlr . 163 ' /,4 Thüring . Int . L.. Thlr . 202 °/,
5 Böhm . West-Bahn fl. 278' «5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 284 '/«5 Oest Franz -St . -Bahnfl . 310 "-5 Oest . Süd -Lombard fl. 111 '/«5 Oest. Nordwest fl . 192V,5 „ „ Int . S . fl . 220V«5 Rudolf fl . 141

Etfeudahn-Prioritätc «.4 Heff. Ludw.-B .
4Pfälz . Ludw.-B .— - - -

1MV-M .
, M .

» Elisaberh-Gisela fl.5 „ Linz -Budw .fl.6 Fcanz-Jolef v . 1867 fl .
5 Gal . L . -Lud . v .1863fl .
S Mähr . Grenz-Bahn fl.
5 Oest . Nordw . Gold -

Obl . M . 105 ' /-5 Oest . Nordw . Int . fl. 90 °/,

89V,
89V«
89 '/.

73°/«

5 Oest . Nordw . Int . ö . fl. . M
5 Gotthard t —lUSer . Fr . 99V,5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 1M°/,3 Süd -Lomb . Prior Fr . 57 °/,«5 Oest .Staatsb .-Prio . fl . 105' /-3 dto . 1— VIII L . Fr . 77°/,3 Livor. lät . 6; 0iu . l>2 „
5 ToScanerCentral Fr .

Pfandbriefe .
4V- RH . HyP.-Bk. -Pfdbr .

S . 30 - 32.
4 dto .
SPreuß .Cent .-Bod .- Tred.

verl. ä 110 M .
4 dto . , L1MM .4' /- Oest .B .-Trd .-Anst . fl.5 Ruff . Bod .-Cred . SR .
4°/„ Süd -Bod .-Tr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose .
Badische Thlr . lM 135 ' /«

57 'V
92 '/-

103
IM

114 '/«
> IM
102V.
85V,

IM '/.

4 Bayrische
9 ' /, Preußische
3 '/- Cöln -Mind .

IM 186 V«
IM 153V«
IM 131V»

Dukaten 9.55—
Dollars in Gold 4 .19 - Aj20Fr .-St . 16 .22 - Ul
Ruff . Imperials 16.73—781
Sovereigns 20 .40- zzj
Ttäbte-Obligatiouen , und

Jubustrie-Aktie«.
4 KarlsruherObl . v . 1879 100V
4V- Mannheimer Obl . 101°/,4' /- Pforzheimer „ 102' /,4V- Baden -Baden „ —
4V? Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . ItXffj,4 Konstauzer Obligat . 99V,
Ettlinger Spinnerei o. ZS . 112 '/,KarlSmh .Maschinenf. dto . 104'/, '
Bad . Zuckerfabr. , ohne Zs . 71' j,ZVoDeutsch.Phön . 20V->Ez .
4 Rh . Hypoth .-Bank 50V«

bez. Thl . 116 °/,ReichsbankDiscout 4V -
, Lombard 5V»

Preise der Woche vom 17 . bis 24 . Juli 1881 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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Oeffentliche Zustellungen .

F .547 . 1 . Nr . 5030. Freiburg . Der
Altbürgermeister Mathias Meier in
Wolfenweiler , vertreten durch AnwaltMarbe dahier, klagt gegen den Schuh¬
macher Mathias Lup b erg er von Leu¬
tersberg , zur Zeit an unbekannten Or¬ten abwesend , aus Darlehensvertragvom 20. Januar 1878 , mit dem An¬träge auf Verurtheilung desselben zurZahlung des Betrags von 973 Mark81 Pf . nebst Zinsen zu 5 "/° seit 17.September 1879 , und ladet dm Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlungdes Rechtsstreits vor die t V. Eivilkam-
mcr des Großh . Landgerichts zu Frei¬burg auf

den 18 . November 1881 ,
Vormittags 8V - Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffmen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Frciburg , den 18 . Juli 1881 .Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts:Iw . Harben .

F .481 . 2 . Nr . 8138. Kenzingen .Der Handelsmann David M . Weil
zu Emmmdingm , vertreten durch AgentZillcr allda , klagt gegen den Bartho¬lomäus Rieder jung von Nordweil,unbekannt wo abwesend , aus Kauf von6 Ar 65 Meter Wiesen, mit dem An¬
träge auf Verurtheilung zur Zahlungvon 8M M . nebst 5 V« Zins vom 30.September 1865 , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlungdes Rcchrsstreits vor das Großh . Amts -
.gerichl zu Kenzingen auf

i Donnerstag den 20. Oktober 188t,Vormittags 9 Uhr .Zum Zweck der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

! Kenzingen, den 22. Juli 1881 .
Adler ,

^ Gerichtsschreiber
^ des Großh . bad . Amtsgerichts.
§ Aufgebote .

F .509 . 1 . Nr . 10,675 . Rastatt . DerKaiser! . Deutsche Rcichsmilitärfiskusals Rechtsnachfolger des Großh . Bad .
j Militärärars besitzt folgende Grund¬

stücke auf Gemarkung Rastatt :
! 1 . Plan Nr . 4, Kat . Nr . 191 : 51 Ar66 Meter Hausplatz u . Hofraitheim Ortsetter , nördlich und west -
l lich an die Poststraße und Karls -
! ruher Straße , östlich an die Ka-
, Pellenstraße und Karl Müller ,! südlich an die sog . Kasernenstraße
^ grenzend mit der darauf stehenden

Wilhelmskaserne , Haus Nr . 38mit Nebenanlagm , wie solche im
hiesigen Brandversicherungsbuch

> näher beschrieben sind,
l 2 . Plan Nr . 5 . Kat . Nr . 233 , resp .
! 233 c : 46 Ar 93,V, « MeterHaus -

platz und Hofraithe im Ortsetter ,westlich an die Herrmstraße , nörd¬
lich und östlich an's Areal des
Großh . Schlaffes . südlich an die
Poststraße grenzend , mit darauf
stehender Schloßkaserne und Hu¬
sarenstall Haus Nr . 300 mit Ne¬
benanlagen, wre solche im Brand¬
versicherungsbuch unter Nr . 300
n bis tr näher beschrieben sind .Unter dem Flügel gegen die Post¬
straße befindet sich im Erdgeschoßlinks an der Straße das frü¬
here Postlokal , jetzt Dienstwoh¬

nung eines Garnisonsverwal -
tnngsbcamten , bestehend aus 4
Zimmern mit 9 Fenstern Front
gegen die Poststraße , Gang und
Küche gegen den mittleren Flügelder Kaserne , resp . den unteren
Kasernenhof , welche Wohnung- als Eigenthum des Großh . Bad .! Domänenfiskus anerkannt wird.' 3. Plun Nr . 1 , Kat . Nr . 8 : 28 Ar
17 Meter Hausplatz , Hofraitheund Garten im Ortsetter , nörd¬
lich an die Lyccmnsstraße, östlich

j an die Herrenstraße , südlich an
die Berbindungsstraße zwischen

^ der Herren - und Schiffstraße,
^ westlich an die Schiffstraße gren¬

zend , mit darauf stehendem frühe-
j ren unteren Militärspital , jetzt
^ Dienstgebäude des König!. Pro¬viantamtes , Haus Nr . 96 mit
j Nebenanlagen , wie solche im
j Ärandversicherungsbuch Nr . 96
1 näher beschrieben sind ,
j Ein Eintrag über den Erwerb dieser
Grundstücke besteht nicht.

I Auf Antrag der Königl . Preuß . Gar -
i nisonsvcrwaltnng Rastatt werden Die¬
jenigen, welche in den Grund - u. Unter- !
Pfandsbüchern nicht eingetragene und !
auch sonst nicht bekannte dingliche , oder >
auf einem Stammguts - oder Familien - ,gutsverband beruhende Rechte an obigen
Liegenschaften haben, ausgefordert, solchein dem auf
Freilag den 16 . September 1881, '

früh halb 9 Uhr ,dahier angeordneten Termin geltend zu
machen , indem dieselben sonst für erlo¬
schen erklärt würden.

^ Rastatt , den 10 . Juli 1881 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Schmidt .

Konkursverfahren .F .550 . Nr . 10,347 . VillingenUeber das Vermögen des Johann
Tritscheler , Orchestrionfabrikant in
Vöhrenbach , wird , da derselbe den An
trag auf Eröffnung des Konkursver¬
fahrens gestellt und durch die Verneh
mung desselben sich ergeben hat , daßnach 8 94 Abs . 2 der K .O . Zahlungs¬
unfähigkeit des Tritscheler anzuuehmenist, heute am 22 . Juli d . I . , Nachmit¬tags V«5 Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet .

Der Kaufmann Heinrich Osianderhier wird zum Konkursverwalter er¬nannt .
Konkursforderungen sind bis zum13. August d. I . bei dem Gerichte

anzumelden.
Es wird zur Beschlußfassung über

die Wahl eines andern Verwalters , so¬wie über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschufses und eintretendenFalls überdie in 8 120 der Konkursordnung be¬
zeichnten Gegenstände auf

Montag den 22 . August d . I . ,Vormittags V- 9 Uhr ,und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Montag den 22 . August d . I .,Vormittags V,9 Uhr ,vor Großh . Amtsgericht hier Termin
anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz habenoder zur Konkursmasse etwas schuldigsind , wird aufgegeben , nichts anden Gemeinschuldner zu verabfolgenoder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sacheund von den Forderungen, für welche sicaus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬kursverwalter bis zum 13 . Augustd . J .

Anzeige zu machen .
Villmgen , den 22. Juli 1881 .Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Huber .

F .544. Nr . 22,002. Heidelberg .Das Großh . Amtsgericht Heidelberghat beschlossen:
Ueber das Vermögen des Bierbrauer;und Wirths Ludwig Thomas vo»

Bammenthal wird heute, am 26. Juli1881, Vormittags 10'/« Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Herr Waisenrichter I . C . Winter
dahier wird zum Konkursverwalter er¬nannt .

Konkursforderungen sind bis zum16. August 1881
bei dem Gerichte anzumelden .Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines andern Verwalters , sowieüber die Bestellung eines Gliiubiger-
ausschuffes und eintretenden Falls über
die in 8 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Maßnahmen und zur Prü¬
fung der angemeldeten Forde¬
rungen auf

Freitag den 26 . August 1881 ,
Vormittags 9 Uhr ,vor dem obenbezcichneten Gerichte —

Zimmer Nr . 1 — Termin anberaumt.Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz habe»oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an de«
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sieaus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum 16.
August 1881 Anzeige zu machen .

Heidelberg, den 26 . Juli 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Braungart .

F . 540 . Nr . 10 .363 . Villingen .
Den Konkurs des Marti »

Heizwann , Musikwerk «
Fabrikant von Vöhrenbach
detr.

Zur Prüfung der nachttäglich ange¬meldeten Forderungen des Karl Klei «
ser von Vöhrenbach. -kaver Kelterer
von Unterkirnach , Johann Duffner ,
Flaschner von Vöhrenbach , Johann
Hippach , Schreiner von Vöhrenbach ,David Hilser , Schlosser von Böhreu«
bach , und Leopold Heptina vo«
Langenbach ist Termin vor Großh.
Amtsgericht hier auf
Freilag den 2. September d . I -,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt .

Villingen, den 21 . Juli 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Huber .

F .545 . Nr . 17 .811 . Freiburg .
Das Konkursverfahren über den Nach«
laß des s Kaufmanns Alois Mayer
in Frciburg wird nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins hierdurch auf«
gehoben .

Freiburg , den 25. Juli 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Grsßh . bad . Amtsgerichts :
Dirrler .Druck und Verlag der G . Braun ' sches Hofbuchdruckerei .
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